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TEXTINATION NEWSLINE 

Heimtextil-Trends 2022: Der Wunsch nach Beständigkeit 
22.02.2022 

 

Mal schrill, mal ganz sanft und immer in Bewegung: Die Welt der Textilien ist ein 

wahrer Verwandlungskünstler. Mit den Heimtextil-Trends 2022 hält die Natur leise 

und zurückhaltend Einzug in unser Zuhause und setzte ein klares Statement – Alt-

bekanntes wird neu gedacht. 

 
Die PUKKA Kollektion verbindet amorphe Formen mit gedeckten Naturtönen und schafft so eine fließende Verbindung zur Natur.  

(Foto: Ligne Roset) 

Heimtextil-Trends 2022: Wir besinnen uns auf das Wesentliche 

Vor der Pandemie war unser Zuhause lediglich ein Teilbereich des Lebens. Einen Großteil des Tages waren 

wir unterwegs. Die Corona-Pandemie hat das alles verändert. Viele verbrachten so viel Zeit in den eigenen 

vier Wänden wie nie zuvor, das Zuhause wurde zum Lebensmittelpunkt. „Wohnen“ wurde im vergangenen 

Jahr zum omnipräsenten Thema. In Zeiten, in denen alles unbeständig scheint, besinnen sich viele auf das 

Wesentliche und sehnen sich nach Geborgenheit und Ruhe: Das eigene Zuhause wird zum natürlichen Rück-

zugsort, um Kraft zu tanken. Das beeinflusst auch die Interior- und Lifestylebranche. 

Natur pur in Form und Farbe  

Die Verbindung von Natur und Wohnen wird im Textildesign immer wichtiger. Es geht darum, eine Symbiose 

zwischen natürlichen Materialien, Farben und Textilien zu schaffen und Räumen dadurch eine warme Atmo-

sphäre zu verleihen. Weiche Texturen, amorphe Formen und gedeckte Erdtöne bestimmen die Heimtextil-

Trends 2022. 
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Das Phileas Sofa vereint zwei aktuelle Trendthemen: Bouclé und die Erdfarbe Khaki.  

(Foto: Ligne Roset) 

Klassiker neu entdeckt:  

Bouclé & Cord  

Bei Bouclé denken die meisten 

wohl zunächst an das weltbe-

rühmte und zeitlose Coco-Chanel-

Kostüm aus den 50er-Jahren. Im 

Laufe der 80er und 90er ver-

schwand der Stoff vom Trendra-

dar. Doch in diesem Jahr feiert er 

ein fantastisches Comeback im In-

terior-Design. Bouclé trifft genau 

den richtigen Punkt zwischen 

weich und strapazierfähig.  

Die Polsterung wird typischerweise aus Baumwolle hergestellt und ist besonders langlebig. Ob als Sofa, Ses-

sel, Vorhang oder Kissen: Bouclé-Polsterung ist ein echtes Multitalent und verleiht jedem Raum ein gemütli-

ches Ambiente. Gepaart mit Holz oder Metall mildert es die härteren Elemente ab.  

Ein weiteres haptisches Highlight aus vergangenen Tagen erlebt ein Revival: Cord. Ein zeitloser Klassiker, der 

zu Recht wieder in unsere vier Wände einzieht. Dank seiner weichen Struktur eignet sich der Stoff gut für 

Sitzmöbel und Sofas. Die typischen Längsrillen machen das Material besonders spannend. Und das Beste ist: 

Cord passt sich jedem Einrichtungsstil gekonnt an – entgegen seinem Klischee, spießig zu sein. 

Mix & Match natürlicher Materialien und Formen  

Natürliche Materialien wie Leinen, Wolle und Holz verleihen jedem Zuhause sofort eine organische, lebendi-

ge Qualität. Besonders im DIY-Boom des vergangenen Jahres lässt sich die Verbindung zur Natur erkennen: 

Makramees – aus Wolle geflochtene Dekoration – schmücken viele Wände. Auch Kissen und Decken aus 

gewebter und geflochtener Wolle in gedeckten Creme-Tönen schaffen einen natürlichen und gemütlichen 

Look. Organische, der Natur nachempfundene Muster und Strukturen sind aus keinem Zuhause mehr weg-

zudenken.  

Aus der Modewelt direkt in die 

Textiltrends 2022 katapultiert, 

verpasst „Organic Camouflage“ 

dem Tarnmuster einen neuen 

Look. In warmen Erd- und Pas-

telltönen erinnert das Trend-

Muster an weiche Sandstrände, 

das Meer oder den Wald. Ob als 

Teppich oder Kissen, kombiniert 

mit einer dezenten Couch 

schafft „Organic Camouflage“ 

einen lebendigen Look. 

 

Sanfte Erdtöne treffen auf leuchtendes Gelb: Gekonnt kombiniert verleiht diese Farb-

kombination jedem Raum ein natürliches Ambiente und lädt zum Verweilen ein.  

(Foto: Ligne Roset) 
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Ob floral oder grafisch: großflächige Muster auf Teppichen sind in dezent eingerichteten Räumen ein echter Eyecatcher.  

(Fotos: Nani Marquina/ Ligne Roset) 

Mut zum Muster  

Ob als Tapete, Teppich oder Deko: Blumendrucke in üppigen Farbkombinationen sind im Stoffdesign immer 

noch im Trend. In dunklen Grüntönen schaffen sie eine elegante Verbindung zur Natur. Dramatische Blu-

menprints auf der Tapete setzen ein Statement in jedem Raum. Aber auch kleine Accessoires und Akzente 

wie florale Kissen oder Decken auf einem einfarbigen Sofa oder Sessel haben schon eine große Wirkung. 

Kombiniert mit hellen Tönen und Mustern entsteht ein harmonisches Spiel der Farben und Texturen. Neben 

floralen Textilien sind Polstermöbel mit grafischen Drucken ein Trend, der Mut zum Außergewöhnlichen er-

fordert. Große und kleine grafische Muster verleihen jedem Material Tiefe und bringen so auf raffinierte 

Weise Leben in die Wohnung. 

Nachhaltige Materialien & Textilien 

Der globale Trend der Nachhaltigkeit wirft auch im Hinblick auf die Textilproduktion Fragen auf. Woher 

kommt das Produkt? Wurde es umweltfreundlich hergestellt? Die Antwort der Textilbranche sind Stoffe aus 

recyceltem Polyester oder ressourcenschonendem Hanf, Kork als Holzersatz oder fair produzierte Bio-

Baumwolle. Auch Alternativen zu tierischen Stoffen werden in der Textilbranche immer häufiger verwendet. 

Von Äpfeln und Ananas über Pilze bis hin zu Kakteen: Aus vielen natürlichen Ressourcen lässt sich vegetari-

sches oder veganes Leder produzieren. Die Palette an nachhaltigen und umweltfreundlichen Textilien ist in 

den vergangenen Jahren immer größer geworden und wird auch in Zukunft noch weiterwachsen. 

Quelle: imm cologne / Koelnmesse 
 

 

 

 


